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rauchten wir uinl trunken Grou. Kinnial n:;"lit' i'h einen Anstlii;4

nach der andern Seite <h-> Portale, wohin ehciDuls ein fahrbarer

Wcii führte, der aber jet/t durcli dichte> (.icbii-i'li \ri wachsen war.

Auch dort stunden nn( b ciniuc lliiuser. In eiiU'Mi ib.'i-olben wnlmti'

ein alter canadischer Wfjfdhrcr , {h'V infnl-c vm: Rlirinnatisniii^

invahd geworden war. Ich überirab ihm sechs Uebhiihner, die ich

unterwe^^s geschossen liattr, rauchte eine l'it.'ife mit ihm und vei>i(rafb,

ihm einen Mann als (iesellschafter xuzuschicken. Auf dem Kückwegc

überfiel mich ein Sturm, so dass ich mit einigen geschossenen lleb-

hühnern, gilnzlich durclmässt. zurückkehrte ; äusserst ermüdet, konnte

ich mich bei einem guten Teuer trocknen. Kurz darauf holte mich

ein IJoot nach Fort William ab.

Dort hatte sich nichts Neues zugetragen. Man stritt über die Mass-

regeln, welche die North-West-Company bcschliesscn würde, oder zankte

sich wegen Kleinigkeiten. Ich langweilte mich gründlich. Wenn das

Wetter schlecht war, arbeitete ich auf einem Drehstuhle, den ich in

der Werkstiltte fand, drechselte I'feifenrohre und schnitzte mit ri-

guren verzierte Pfeifenköpfe. Ich kaufte ein 1 '/» Klafter langes

l'iindencanoe und befuhr damit den Fluss. Bei gutem Wetter ging

ich mit Hubert, meinem (uvnadiersergeanten auf die Jaml und er-

beutete eine Menge Kebhühncr, Ilas'Mi und l'.uten. In der Nähe

des Forts bot ein Berg eine grossartige Fernsicht dar ; allein man
sah nur Wälder, Sümjjfe und L'el.'^en, kein Haus uml kfjine Sj)ur von

Kultur.

Fauche und Larimier liatten die >orth-West-Leute auf ihrer

unfreiwilligen Reise nach Montreal begleitet. Auf dem Obern See

übertiel sie ein heftiger Sturm, der eines der Boote zum kentern

brachte. Einer der Direktoren und acht Mann ertranken; die übrigen

konnten in einem andern Boot aufgenommen werden. Larinder wurde

durch einen Irokesen gerettet.

Anfangs November fiel es Lord Selkirk ein, einen Weg nach dem
Trappensee^' eröffnen zu lassen, um die gefiUulichen Stronischnellcn

zu umgehen. Kin Indianer und ein canadischer Dolmetscher wurden

vorausgeschickt, um die Richtung durch Zeichen an den Bäumen
und abgebrochenen Zweigen zu bezeichnen, indessen andere Arl»eiter,

indem sie die Bäume stehen lies>en und das Ge>träuch entfernten,

den Weg f)ahnten. Ich war froh, die Expedition begleiten zu können,

und wählte 10 Mann dazu aus, welche Lebensnn'tt».'! für zehn Tage

und warme Kleider ti'ugen. Der Weg nach dem kleinen See de l'l'.eorce "'
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* Welchem il'T iiu/.alili;j'ii in jfii' r (lei^'i'iiil lii'UniHii

scliiecleii j_'''t:iutti'U Seen (J. ilif-^ii Njiimii ^'ilil, ist uii^'ev^iss

** (fli'ii'lii' Hemi'ikuii-'. I!- ^.ilit fiinn I,,il' di ['(''ciiii'''

Ottawa; iliTSfM'e k.inn itlicr he r nielit ^'(iii"iiit .-.ein.
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